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Wochenblatt»
Nr. LS. Dienstag, den 22 . März 187«.

Wegsperre.
Wege» der Vorarbeiten für Dir Ehauffee von

Wtardrr-Mendeich zum Horum » Wege iß der Alten»
deichtweg aus der Strecke von KaiserShof nach Ba¬
ckerei bis auf Weitere» gesperrt.

Jever, 1870 MLrz 19.
Verwaltungsamt.

v . H e i m b u r g.
Laut » .

Wegen Neubau einer Pumpe ist der sog . NeS»
Hauserweg von Oldsrsrrwarf - i» NeShausen am 24 .,
25 . und 26. d . M . gesperrt.

Neuwarfen, 1870 März 19.
G . W . D u d d « n.

Deich -Sache.
Die gewöhnliche Unterhaltung der Deichkappen

und Tristen de» fünften DistrictS, soweit selbige vom
Deichbande zu unterhalten , sowie such die Benutzung
beS Gras«» soll am

2K. März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

in Harms WirthShausezu Minsen, erst» -» mindest»
fordernd verdungen, letztere» meistbietend verpachtet
werden.

Zugleich werden die Pächter de» Außengroden»
desselben Bezirks daran erinnert, daß bei Schlötung
de» Rhynschloot» der herauSgeworfenc Schott erforder»
derlichen Fall» ganz, stet» aber dis Hälft« auf di«
Lerme zu werfen ist. Nicht- Erfüllung zieht Brüche
«nd Beschaffung auf Kosten de» Pächter » nach sich.

Rinser Rord .-Groden, 1870 März 8.
R . H . Jacob » ,

Deichgeschw.

Verpachtung.
Barel. Die meiner Pupilltn, Fräulein Ma»

thilde Schütz !» in Barel, gehörigen, bei Middelsfähr
belegenen 7 >/, Grasen Lande » beabsichtige ich am
2L. MLrz 1870, Morgens g'/z Uhr,
in meinem Comptoir entweder aus 2 oder auf
4 Jahre gegen Meistgrdot zu verheuern.

Heuerliebhaber « ollen sich rechtzeitig einfinden.
_ A . W. M r n ck «.

Vergantungen.
Der Lohgerber B . H . Struß in Jever, al» 8u»

rator über de« vacanten Nachlaß de» weil. Schuh¬
macher » A . L . Toben zur Waddewarder Sietwendung,

Mittwoch , den LZ. d . MtS .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in der Wohnung des GastwirthS Bnugen-

stoek zu Waddewarden öffentlich meistbietendauf
Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten verkaufen:

1 Eosrtoirschrank, 1 friesische Wanduhr , 3 Tische,
Stühle, verschiedene » Küchengeräth, Löffel, Messer
und Gabeln , Steinzeug , 1 Buttrrkarne und «i»
nige gute Balljen,

ferner : 1 Lohkupe , 2 Schabrmeffer und 1 Recketsen,
ca. 80 Pfo. Leder, 60 Paar Leisten, 2 Schneide¬
bretter und allerlei sonstige Schuhmachergeräth»
schäften , auch einig« MannSkLeidungöstücke und
etwa » Bettzeug , sowie verschiedene sonstige Ge¬
genständ? .
Kaustirbhab» werden hierdurch eingeladen.
Hooksiel , 1870 März 19.

H . E. S i d d « n.
Der Herr Baumeister Orban hiersrlbst läßt we¬

gen Lersetzung von HZ» am
23 . März d. I .,

Nachmittag » um 2 Uhr anfangend , in sein» Woh¬
nung im EommisfionShause öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen:

mehrere eowpletc Betten , deSgl . Küchen », Speise»
und Klriderschränke, mehrere Tische und Stühle,
1 Blumentisch mit Blattpflanzen , verschiedene
andere Topfgewächse , mehrere Hänge - und
Schiebelampen, mehrere Schilderrien , 1 Kugel»
büchst mit Zubehör , sämmtliche» Küchen - und
HauSgeräth , diverse Gla» - und Porzrllansachen,
1 Badewanne , 1 transportable» Gartenhäuschen
mit allem Zubehör und wa» weiter zum Vor¬
schein kommen wird

und wrrden Käufer eingeladen.
Wilhelmshaven , den 14 . März 1870.

H . WeinarduS.
Der Gastwirth Harken, in Jever, läßt wegen

Aufgebung d» Gastwirthschast
am Donnerstage, den 24. d . Mts .,

und am folgenden Tage,
Nachmittags 1 Uhr ansangend,

in seiner Behausung zum goldenen Engel , an der
Blauenstraßr hieselbst , verschiedene Gegenstände, al» :

mehrere Tische , worunter zwei mit Einlagen,
Sopha , Ssphabank, einige Dutzend Polster -,
Rohr- und Rüschenstühl«, groß« und kleine Spie¬
gel, 1 großen Schrank, 1 Schenkschrank mit
Tönrbank , Frnstergardimn , Rouleaux, einschläfrige
Bettstellen mit und ohne Springfrdern, Betten,
1 großen Kochofen mit Töpfen, Kessel und Röh¬
ren, Brattöpfr, Lheekessel, stark versilberte Sß-,
Thre- und Borleg - löffel, einige Dutzend Messer
und Sabeln, Tranchirmrff » und Gabeln , Dessert-
« eff», Lampen, worunter eine für einen Saal
paffend, groß« und kleine Theebrett », Brodkörbe
«nd allerlei sonstige» Hau»- und Küchengeräth,



auch : verschieden , GlaS- und Porzellan - Sach««^
nä« lich ! Schnaps»» Bire» «Md « rlnylästt, Kaffe«,,
Lhr«- «nd MUchkannrn, Taff«,» Teller « . rr.

auf Zahlvntztfttst « eisttzlettnd durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden ringeladen.
Jever, 1870 März 1Z.

v. E ö l l «.
Auf obigrk Vergantung wird mit zum Verkaufe

1 vollkastigr Wanduhr, 1 Fußsack, 1 einschläfrige
Bettstelle mit Matratze, 1 im gUtkN Stande bk«
findlicher khaifrwagen , 1 guter leichter Einspän«
ntrwage «, 2 starke Ackerwagen , L Wagenstuhl,
Wagenleitrrn und Wagrndielen , 4 Paar lederne»
Pferdegeschirr mit Leine und HslSsirhlen, 2 HalS-
stehlen mit eis. Zoch, 1 Sandtrog , einige 100
Kuß tannene Dielen , 1 und 1 ' /, " stark und 11
di» 12" breit, einige Stämme Eichen , einige
Tausend Pfund beste» Marsch -Heu und Stroh,
einige 100 Pfund Speck u . s. w . u . s. w.
Für Rechnungdessen, den e» angeht, follen am

Freitag , den 25 . März d. I .,
Nachmittag » 1 Uhr anfangend , beim Gastwirth
Wigger» hieselbst

6 Tische, 10 Stühle , 1 Schreibpult, 3 Spiegel, 1
Treppe , 1 Kiste, 1 Torfkasten, 6 Lampen, 1 Kaffee-
bohnenbrenner, 1 Plätteisen, 2 Ruffeleisen, 1 Kü¬
chentisch, Messer , Gabeln und Löffel , allerlei
GlaS », Porzellan - und Steinzrug u . s. w.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verlaust
werden.

Jkvrr, i »70 März 17.
— _ _ « e r? d e S.

Fräulein Anna Gernud Dirk» zu Uthausen, Ge¬
meinde Oldorf , läßt am

25 . März d. I .,
Nachmittags L Uhr aufangeud,

in ihrer Behausung folgende Gegenstände, «lS:
1 tirdige Kuh,
2 tirdige 3jährige Leeste,
1 zweijährigen Ochsen,
1 Schaaf mit Wolle,
1 tannenen Kleiderfchrank, 2 Srtzbettstellen, 1
Karnrad , 1 Grützkiste , 1 eichene Kiste, verschie¬
dene Zinnsache» und wa» weiter zum Vorschein
kommen wird

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Ksufliebhaber werden «ingebaden.
Jever, 1870 März 12.

Minssen , HülfSprotocollist.
Oer HauSman » Lühr . M . Janffen zu Gross» usch¬

hausen bei Hook fiel (Gemeinde Sengwarden) läßt
Wege» Aufgeber, - der Land -virthschaft am

Freitag , den 25 . März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bet seiner Bchausung:
1 vierjährige rothbraune Stute,
1 fünfjährigen dunkelbraunen

Wallach,
2 Arbeitspferde,

2 AckerWäger, mit Zubehör, 1 Dreschblock , L
Saatblock , 4 Landwalz«, 1 Mullbrett mit Kette,2 Pflüge, 8 Eggen, darunter 2 AufbruchSeggen,

Siehlzeugr , lederne» und hänfene» Pf«ch« eschin
1 Saalsrgel mit Zubehör und sonstig , lan-w!,»!
fchasklich« Geriitbe;

ferner Milchgeräthschaften : mehrere
jen, 1 Butterkarne, 1 Rahmfaß , Käseköpken >
Käsepreffe , 1 großen kupfernen Milchkeffel,
nrn dito dito, 1 Dreifuß re. re.

öffentlich meistbietend auf geraume ZshlunM
durch Unterzeichneten verkaufen, wozu Kaufliebhch,
eingrladen werden.

Nachrichtlich wird noch bemerkt, daß daS
Vieh und daS HauSmvbiliar am 27. April d . Z . zu«
Verkauf kommen wird.

Sengwarden, 1870 März 8.
H e d d r n, Auct.

Dir Erben de » well. Arbeiter» Carl Antons
wig zu Msorhsusrn lassen

Freitag , den 25 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

im Hause der Mitverkäuferin , Wittwe Zanffen, ßj,
grnd« Gegenstände mit Zahlungsfrist meistbietend«„>
kaufen:

2 trächtige Schafe, 1 vollständige » Belt, »w
schieden« MannSkleidungSstücke aller Art , 1
Kleiderfchrank, 1 vvllkastige Wanduhr , 2 W,
6 Stühle , 1 Hangschrank, 1 kl. Kiste, l U>
horte, 1 Hangbudtzelei, 1 Spinnrad , 1 Hetpil,
1 Garnkrone, 1 Butterkarne , 1 Rahmsch I
zinverne Kaffeekanne , Steinzeug aller Art, 2 ch
Töpfe, 1 Therkrssel , 1 Kuchenpfanne, 1 Knch
wanne , 1 Düngrrkarre, Sensen, Sichten , Flegil,
Schüppen , Harken, Forken und viele and«!
Sachen,

auch : reichlich 2 Fuder Heu.
Kaufltebhaber « erden eingeladen.
Sillenstede, 1870 März 14.

A . T i e m e « r.
Der Handelsmann Dirdr. Harm» zu Ede »H

läßt am
26 . März d. I .,

Nachmittag » um 2 Uhr anssngend, in Lammttt
Wirththause zu Neecheppens öffentlich meistbietend ««!
Zahlung - feist verkaufen:

30 Stück jungeSchweine,
1 Parthie gerLuqertm Speck und Schinke «,
sowie Fett, Würste unb Köpfe.

Wilhelm- have «, dm 14. MLrz 1870.
_ H. M e i n a r du - _

Schweine-Verkauf.
Der HandekSmann Johann Hvting zu - «W'

ahn läßt am
Sonnabend , den 2L. d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
i« - es Gastwirths Heike A . JauW
zur Haidmühle Behausung .

ea. 30—40 Stück große und kl^ne Gchvw»
bester Rare, worunter mehrere trächtige,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzelv
«eien verkaassm.

Kaufltebhaber « erden »ingeladrn.
Lev«^ 1879 ML« 17.

». 8 - tr ».



Der Arbeiter Thiede Weyer» in Jever läßt am
Montag, den 28 . d . Mts.

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in seiner Behausung neben der Traube Hieselbst
verschiedene Mobiliar - Gegenstände, al» :

2 schöne trächtige Schafe,
1 Kleiderschrank , 1 KlaSschrank, 1 Küchenschrank,
1 Nilchschrank , 1 Eckschrank , 2 andere Schränke,
Tische, Stühle, 1 kleine » Pult , I halbkastige
Wanduhr, 2 Eckborten , 1 vollständige » Bett,
1 Mörser, 2 kupf. Schrnkkessel , 1 dito Lheekes»
sel, 2 zinnerne Teller, dito Leuchter , 3 dito
Kaffeekannen , zinnerne Milchmaaße, 2 Milchset-
ten, Milcheimer, 1 Butterkarne, Rahmfässrr,
Wassereimer , 1 Waschballj-, 1 großen Waschtopf
1 Spinnwch !, 1 HsSpel und Krone, verschieden«
Porzellan, und GlaSsach -n, Lein,«zeug, Frauen.
kleidungSstücks aller Art u. s. w . v . s. « . ,

ferner : 1 Tops mit eingemachten Bohnen , 4 Scheffel
neuiuvöchigr Kartoffeln,

auch : ca . 5 —6 Psd . Wolle und wa» weiter zum
Vorschein kommen wird

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kaussirbhaber werden eingela^ ev.
Jever , 1870 März 18.

v . Kölln.

Heppens . Der Herr Uhrmacher I . G.
Manhenke in Neuheppens läßt wegen Auf¬
gabe seines Manusacturwaarengeschäfts am
28.,29 .,30. u. 31. Märzd.J,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr anfangend, in
seiner Wohnung sein noch in allen Theilen
vollständiges

IrMkMrvkmeillkM.
namentlich:

Buckskins, Tricots, wollene und halb¬
wollene Hosenstoffe, Flanelle, Coatings,
weiße und greise Leinen , baumwollen
Leinen, Parchend und Regatta's, englisch
Leder , Bettüberzüge und Cattune , Damm-
Mäntel und Damenjacken , Crinolinen,
Blumen und seidene Bänder ; ferner eine
Parthiefertiger
als : Ueberzieher , Röcke , Hosen und Westen
in allen Stoffen und Farben ; endlich eine
große Auswahl Tuche, Paramattas und
Orleans, welche letztere sich namentlich für
Konfirmanden eignen,

öffentlich meistbietend mit geraumer Zah¬
lungsfrist verkaufen. — Auch kommt am
letzten Tage eine vollständige

Ladeneinrichtung
zum Verkauf.

Käufer werden mit dem Bemerken ein¬

geladen , baß säwmtliche Maaren gut und
keine sogenannten Auctionswaaren sind.
— — ^ W . B ecke r.

Der HauSman « Heers BiSscher zum Oberahmer»
Borwerk läßt wegen Aufgrbrrng der Landwirthschaft
am
Mittwoch und Donnerstag , den
LS . und LS . März,

Nachmittag » 1 Uhr ««fangend, i« seiner Behausung
1 vierjährige schwarzbraune Stute,
2 dreijährige Wallache,
1 zweijährigen dito, Schimmel,

1 zweijährige schwarzbraun« Stute,
1 einjährige» schwarze » Hengstfüllen,
1 sechsjährige schwarze Stute,
2 trächtige Stuten,
3 tüchtige Arbeitspferde,
4 Ackerwagen , worunter 1 mit eis. Achsen, L
Korbwagen, 1 Kabriolet , 2 Kadpflüge , 3 Fuß»
pflüge, 7 Eggen, 1 Mulldrett mit Kette , 1
Schnreschlttten, 2 Ackerschlitten , 1 Trogschlilten,
1 hölzernen Schweinekofen, 1 Landrollt , Pferde«
geschirr aller Art, Pflug», Egge» und Halfter»
ketten, 1 Stierk . tte, Landhecken mit Pfählen,
hölzerne Puwpröhren, 100 Stück eichene Pfähle
mit Eisendraht , Schließ - und Brennholz , Torf-
Hecken, Sensen , Sichten , Erbsen- und Bohnen»
ricken, auch 80 Stück Wilchballjen, Milcheimer,
Tragejoche, 1 Käseschrank , 1 Käsepreffe mit
Käseköpken und die zu einer completen Brauerei
gehörigen Geräthschaftrn an Küpen , Tonnen , 1
kupferne« Braukessel mit Dreifuß und sonstige
Gegenstände

auf geraume Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkaufen, wozu Käufer hiemit einge»
laden werden.

Borläufig wird hier bemerkt, daß derselbe am
IS . April und f. Tagen

seine übrigen BeschlagSgegenstände und Mobilien , na¬
mentlich auch 60 Stück Hornvieh, verganten läßt.

Marirnstel , 1870.
E i b e n , Aurt.

Nachrichtlich wird noch bemerkt^ daß
am ersten Verkausstage

eine sehr gute complete, fast neue, Roß¬
mühlemit Karneinrichtung und 1 große
neue Butterkarne mit schwerem kupf.
Beschlag

zum Verkaufe kommen.
Der Schuhmachermeister M. R. Dornbusch zu

Fried rrikenfiel läßt wegen Auswanderung nach Amerika
am

4., S. und 8. April 187V.
jedeSmal Nachmittag » 1 Uhr anfangrnd , io seiner
Wohnung seine beweglichen Gegenständ «, «lS:

2 tiedig« Kühe, 1 Enter, 3 trächtig« Schafe , 1
Goldwaage mit filb . Schaalen, 1 Kleiderschrank,
L Comptoir, 1 Commod«, 1 große Buddelei , 1
Hangbuddelei, 1 Spiegel, 4 eichen« Kisten , S
Tische und 1 Kindertisch, 1 halbkastige Wanduhr,
1 friesische dito, 1 Eckschrank , 1 Sckborte , 1
Dutzend Stühle mit Lehnstuhl, Schilderet «», L



Wiege, 2 NLHkasten, 1 Kupprllawpe , 2 ÜkHee-
bretter , 1 Kindrrschrank, 2 Brttpfannen, 2 eis.
Bilancrn mit Schaalen und Gewichten, I großen
kups . Kessel, 1 kups. Theckeffel, L kups . Psannkuchen-
pfannr, 1 NeujaheSkucheneisen, eis. Töpfe, 1 eis.
Dreifuß , 2 Hcerdkrtten, 1 Feuerzange, L metallenen
Mörser, 1 kups. Gießer, 1 Plätleisen mit Untersatz,
1 Kinderwagen, sowie viele zinnerne Geräthe , alk:
Kannen, Kummen, Teller , Leuchter , Maaße, Trich¬
ter u . s. « . , Porzellan und Gteinzeug , 1 But.
terkarne , 2 RahmfLffer, Milchballjen, 1 Butter-
ballje, Waschballjen, 2 Paar Eimer mit Jochen,
mehrere Gemüsefäffer, I Backtrog, 2 Mehlstebe,
1 eis. Lrigspaten , L Backset . l, 1 AuSholer, 1
Kaffeemühle, L Laterne, 5 rheinische Töpfe, 1
FlachShäkel, 2 Paar BrttgarLinen, 2 Spinnrä¬
der , I HaSpel, 1 Garnwinde , 1 Honigprrsse, 1
Aalprick, 3 Paar F nfterlsden , 1 Borfkarre , 1
Säge, 2 Beile, mehrere Wafferfäffer, Harken,
Forken, L große Parthir Schließholz, 1 Parthie
Andel und Ricken , 1 Parthie Speck und Dach¬
ziegel , 1 Decimalwaage von 4—500 Psd . Tragr-
krast;

ferner : einen großen Vorrath Leder, alö:
50 Stück gegerbte Kuhhäute,
1 Parthie gegerbtes Kalbleder,
1 Parthie getautes Rind -, Roß » und Kalbleder,
8 Stück Kuhhäute , haldgahr , 400 Psd . Gerber-
lohe,

endlich : 1 Hobelbank, 2 Hobelmesser , 3 Schieber, 4
Klemmen, 2 Falzmeffer, 4 Paar Stiefelblöcke, 1
Parthie Leisten, so gut wie neu , sowie sonstige
hier nicht speeieü aufgesührte Schustergeräth-
schäften

öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken, daß am ersten Tage da- Leder und dir Schu-
stergeräthschasten, am zweiten Tage daS Vieh , sowie
die kupfernen, blechernen und zinnernen Geräthschas-
ten und am dritten Lage die Mobilien u . s. « . zum
Verkaufe komme « werden.

Hohenkirchen, 1870 März 13.
O l t m « n n e,

Auktionator.

Der HauSmann Eibe Ohmstede zum Wiarderal-
lendeich läßt wegen Aufgrbung der Landwirthschaft
am

7. und 8. April d. I .,
jedeSmal Nachmittags 1 Uhr anfangend, in und bei
seiner Behausung öffentlich meistbietend aus halbjäh¬
rige Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten ver¬
ganten :

1 fünfjährige Stute , 11 Stück Milchkühe, 4
zweijährige Brester, 2 einjährige dito, 1 zwei¬
jährigen Stier , 4 Schaafe, 1 fette- Schwei«, 2
Ackerwagen , 1 Kabriolet , 1 Aufbruchö-Egge , l
Häckselmaschine , 1 Dreschblock, 1 Fruchtweher,
Forken, Harken, Gaffeln, Flegel, Dammheck n,
Halfter , Ketten und Kuhketten, Milchballjen,
Stremtinen, 1 Käseprrsse , 1 großen kupfernen
Kessel, 1 Karnrad mit Hund , Milch- und Was»
sereimer , Speck und Betten ,c. rc.
Kaufliedhaber werden mit dem Bemerken ringe¬

laden , daß daS Bieh bis zum 28. April d . Z . UW
zeitlich auf Fütterung stehen bleiben kann.

Hohenkirchen, 1870 März 13.
O ! t m a n nr

Auktionator.
'

Der Handelsmann Diedrich HarmS zu Sdeäch
läßt am

Sonnabend, den 9. April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in HinrichS M,P
Hause Hieselbst öffentlich meistbietend durch den Unlid
zeichneten verganten:

za bis 40 Stück
junge und alt,

Schweine,
so« i - eine Parthie Speck , Schinken.

Rösel und Wurst.
Kaufliebhaber werde« eingeladen.
Hohenkirchen, 1870 März 14.

O ! t m a n n S , Amt.

Widerruf.
In Concurtzsachen

der Gläubiger deS Müller W . Tjarkt ji
Feddrrwardermühle fällt die auf den 28. d. ß

anberaumte Vergantung vorläufig au » .
Jever. H . Meyers, «.,

our . msssse.
Gemeinde-Sache.

Zur Erhebung verschiedener Umlagen, alt:
1. einer Gemeinde Umlage,
2 . einer Armen Umlage,
3 . einer Schul- Umlage und
4 . der noch rückständigen Hundesteuer

find folgende Termine angrsetzt:
a . am 25 . und 26 d . Mtö . , deS Bormittagi, !>

meiner Behausung und
d. am 28. d . MtS . , Vormittags, zu8ange «cchi>

MartenS Wtrthöhause.
Bon jetzt an werden indeß schon Zahlungen «!>

gegengenvmmen.
Die für Armencapitalien bi» jetzt fälligen M«

find ungesäumt zu bezahlen.
« rcum, 12 . März 1870.

U. Carsten » , Achst̂ .
Armen-Sache.

Zur Unterbringung der der hiesigen Gern»
angehörigen Total-Armen in Kost und Pfleg« f"
Mai 1870/71 ist Termin auf

Freitag, den 25 . d. M.,
Nachmittage 2 Uhr, in HinrichS Gasthause anM
und haben dir jetzigen Annehmer ihre Pfleglinge»
obenbestimmten Termin zu sistiren.

Ferner soll in drmselben Termin dir Li«M
de» BrodrS , die Anfertigung der Kleidungsstücke,«
Schuhe , sowie der erforderlichen Särge öffentlich
Mindestfordrrnd« verdungen werden.

Fedderwarden, 1870 März 12.
Die « rmenrommission .̂

Zur Unterbringung der Armensubjrcte der ^
meinde Sande von Mat 1870 bi» Mai IM
die Armrnrommisfion sich am



Freitag, 25 . März d. I .,
Nachmittag » 3 Uhr, in Wessel» Gasthause zu Sande
einstndkn . Die jetzigen Annehmer wollen, wenn ohne
«achtheil thnn . ich, ihre Pfleglinge der « rmenrommis-
A »n verstellen . Zugleich werven di. jentgen Annehmer,
mich- ihre Pfleglinge zu behalten wünschen, ersucht,
sich zeitig einzufinden.

S -edeich , 1870 März 14.
R G . BrahmS.

Zur Unterbringung der Lotalarmen hieflger Ge»
meinde in Kost und Pflege pro 1 . Mai 1870/71 ist
Lermin auf
Donnerstag , den 24 . März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
in Z . H . Janffen Gasthause Hieselbst »»gefetzt. In
diesem Termine kommt auch dir Lieferung von Feur-
rung und der Särge mit zur Verdingung.

Die jetzigen Annehmer haben ihre Pfleglingeals¬
dann im Termine zu ststirrn.

Sillenstede, 1870 März 18.
B « d d e n.

Schul -Sachen.
Für das nächste Jahr Oster« IS70/71 beträgt

da» Schulgeld im Gymnasium:
1 . Prima 16 Lhlr .,
L . Secunda 12 Lhlr .,
3 . Tertia 10 Lhlr .,
4 . Quarta 8 Lhlr . ,
5 . Quinta 8 Lhlr .,
8. S - xta 8 Lhlr.

Jever , 17. März 1870.
Die Schulcommisfion.

v . Har t e n. _
L u n f ch e r.

Zur Erhebung einer Medrrnser Schulanlagr ist
Lermin auf

Donnerstag, den 24. d . Mts .,
»on Nachmittag» r Uhr an, in Ehristian Genter»
LirthShausr «»gesetzt.

ES wird erhoben:
vom Zück 3 gs. 8 sw .,
von 100 Lhlr. Versicherungssumme der Gebäude

1 gl- 3 s« . ,
von 1 Lhlr. Urmenbeitrag 8 gs. 3 sw.

Um prompte Zahlung wird gebeten.
Liudernland, 1870 März 18.

_ 3 . H . L. 3 ü r g - n » .
Vom 22 . dt» 31 . März d . 3 - » erde ich den 2.

Lermin der Altgarmösteler Schulanlagr pro 1869/70
in meinem Hause erheben . Die Restanten vom I.
Termin , sowie die Restanten vom Schulgelde « ollen
in gleicher Frist Zahlung leisten.

Altgarmssiel, März 19 . 1870.
v . R. Mammen,

_ Schuljurat.
Skonstcattvmu.

Für Confirmanden paffend,
empfing ich soeben in schöner Waare eine großeAus»

schwarzer Tuche, Satins , TrieotS und
» uck- km- , welche ich bei billigster PreiSsteüung be¬
sten» rmpiehle.

« t. Annenfirafie . Ludwig « lo h.

Zu verkaufen.
Sin Enterbtest, 1 tr . Schaf und 1 Hammel.
St . Joostergroden.

H . S i e b e l » .

BiolmConeert
von

Miska Hauser.
Freitag , den 25 . März , Abends 7 Uhr,

in Jever im großes Sasle de» schwarzen Adler» .
Programm.

1 . Sonate in G molk für Violine , comp . (1710)
von E . Lartini,

2 . Solo - Gessng,
3. a) Ahnung,

b) Wiegenlied,
o) Ungarische Rhapsodie

II.
1 . Larghetto «uS einem Quintett von Mozart,
2 . Solo - Gesang,
3. Vogel - Caprice für Violine von M . Hauser.

Billete sind beim Herrn Musikalienhändler Franz
für I2V, Gs. zu haben . CaffenpreiS 15 Groschen.

Theater.
^

Auf das, Donnerstag , den 24. d ., stattfindrnde Be¬
nefiz für Frl . Destlot erlauben wir un », mit eini¬
gen Zeilen aufmerksam zu machen . Genannte Dam«
hat zu diesem Abend daS vorzügliche Stück:

Dorf und Stadt,
oder:

Die Frau Professorin
von Charlotte Dürch.Pseifer erwählt , unv wir können
dies« Wahl als eine sehr glückliche bezeichne« — da
da» Stück in spannender interessanter Handlung seine
lebenswahren Eharaetere in heiter« wir herzerschüt¬
ternden Scenen uns vor Augen führt. Dieser flei¬
ßigen Künstlerin, von der wir so manche brave Lei¬
stung gesehen, wünschen wir rin recht volle » Hau» .

Dienstag, den 22 . März,
nach Beendigung der LhtatereBorstellüüg,

Tanzmusik,
wozu sreundlichst rinladet

Fr . Taddicken.
M . Die Musik wird von der Jevrrschrn Ca¬

pelle auSgeführt.^ Gesucht.
Um Mai ein Lehrling.
Hookstel . I . « . E i l e r » ,

Schneidermstr.
Lassen Hagenstedr hies . lost beabsichtigt « egen

Wegzug» die von ihm bewohnten Räumlichkeiten in dem
Hause au der Ostrrstraße hirs. zu verafterpachten, zum
Antritt auf den 1 . Mai d . I . Liebhaber wollen sich
baldigst melden.

Jever. _ H . Meyer sen.
Zu verkaufen.

1 gute» Arbeitspferd und - in Korbwagen.
Hookfiel. S . Vogeler.

/ für Violine von
l M . Hauser.



Gesucht.
Auf sogleich od «r gegen den ersten Mai d . 3

eine Haushälterin.
Rahrdum , März 21 . 1870.

I . O . O r 1 g i e S.

Zu verpachten. Noch ei-
nige Gartengründe.

v. Cölln.
Gesucht.

Auf sogleich 2 bis 3 Schneidergesellen auf Stück
gegen guten Lohn bet

F . Th . SiemS, Schneidermstr.
Rruhkpprnß , März 17 . 1870.
Nachdem mir bte Concesflon zur

SchenkwLrthfchaft
ertheilt morden ist, empfehle ich mich mit derselben
dem hiesigen und auswärtigen Publikum bestens.

Sandrl , 1870 März 19.
I . D. Mcklefs.

Der Proprietatr Johann Laurenz Stammen, zu
SammrnS, Gemeinde Oldorf, will von seinem daselbst
belegenrn, zur Zeit von dem Landwirthe Jacob EilerS
benutzten Landgutr dis Behausungen , Gsrtengründe
und 86 Matten Landes zum Antritt auf den 1 . Wat
1871 auf drei Jahre unter der Hand verpachten.

Pachtliedhaber werden ersucht , sich baldmöglichst
entweder an de» Eigenthümrr selbst, oder den Unter»
zeichnet « «, bei welchem dir WerpachtungS-Bedinguugen
zur Einsicht liegen, zu wenden.

Zever, 1870 März 20.
V . Cölln .

Theater in Jever.
( Unter Direktion von A . Baste .)

Donnerstag, den 24 . März:
Zum Beuesiz für Fräul. Lina Desilot.

Auf vielfachen Wunsch:

s Forle-
oder:

Dorf und Stadt
Ehararter- Gemälde in 5 Abtheilungen, nach Berthhold
Auerbach'ö Roman „ Die Frau Professorin" bearbeitet

von Charlotte Birch - Pfeiffer.
Erlaube mir, auf obiges, überall als eins der

besten Produkte der beliebten Verfasserin bekannte-
Stück aufmttksam zu machen und zu recht zahlreichem
Besuche zu dieser meiner Benestz-Borstelluug ergebenst
«injuladen Hochachtungsvoll

Anzeiger für Harlingerland.
Insertionen für den Anzeiger für Harlingerland,

welchediegrößte Berbreitun g in den Aemtern« ittmund und « se « S staden, besorgen ü Zeile10 Schwären
Zever . Mettcker Ls Söhn«.

Dienstag , den 22 . März,

nn Rustrmger Hof,
wozu ergebenst einladet

I . W . Schleemilch
Zur Feier deS Geburt- ! -gk8 deS KSÄzsUs

Preußen, am Dieastage, den 22 . d . M .,
Tanzmusik

bei H . Jsnsseu in BübbeuS.
Ich beabsichtige 3 Matt guk bedüngten 8M

(s. g . Barghamm) ruthenwetse zum Kartoffelbau ^
verpachten, dir Ruthe für 6 gi . ; ferner wünsch,
einen Lhril melneS ebenfalls gut bedüngten und z«,Baue jeder Temüseart geeignete« Gartens, die Sich
für 7 gs . , zu verpachten.

Sodann habe ich , da der größte Theil «,,«
Ländereien stückweise verpachtet ist, in meinem Hch
eine Wohnung mit beliebigem Gartengrund »us U
d . Z . zu verheuern, auch kann ich aus Wunsch!Matt Grünlandes mit in Pacht geben.

Reflektanten wollen sichbaldigst an mich «M
Sillenstede, 1870 März 18.

Weert Frees «.

Ühlands Techmmm
zu Frankenberg bei Chemnitz , Königr . Sachsen, A
schinenschule , Industrieschule, Vorbereitung - zum M

willigenexamen, Pensionat , eigene MaschincnsMk,
bildet in kurzer Zeit Mafchinentechniker , Werl
führe», Monteure , Müller , Oeconome unt
Gewerbtreibende und Industrielle jederSii
praktisch und theoretisch aus und sorgt für gnizniilStellen. Näheres sagt der Prospekt , welchen
versendet die Direetio ».

Wegen WegzugS von Frärrletn Pelersen vnnjsin
nach Wilhelmshaven habe ich die nach Süden
gen« Obrrwohnung meine- HausrS auf nächsten A
noch g« verpachten. Liebhaber dazu « ollen sich
sten- melden.

3 «ver . Behren « , Rek.
« einen schone», einstimmig angeköhrte«

«rGe Hengst
ohne Abzeichen,

»bstammend vom Prämienhengste yvislson« , «
Sch als Beschäler.

DeckgeN wie früher.
Schützechof, 1870 März 12.

Gerhards.
Am Mittwoch, den 23 . d. WtS., >

Herren- und Damencluv,!
wozu sreundlichst rinladet !

LettmS . M. Zans -st « . ^ !
G e f « ch t. .2 -uvrMffigr Zimmer , «nd Matttttüsttü»«, o>

sogleich ober 1. April anzutreten.« öfterst»!. K l e i h « » « » ,
Ztmmermeister . ,



Neueste Prämien -Anleihe
der freien Reichsstadt Hamburg.

Hamburger
Prämien - Loose

M«rdeu an den Börsen Berlin , Frank¬
furt öffentlich gehandelt , « nd Md in

deren Coursblattern notirt.
Ausgestattei mit Gewinnen , sofort zahlbar , von

Pr. Cr«. Thlr.
als Haupttreffer , Thlr . 60,000 , 40,000 , 30,OM,
30,OM, 16,OM , 12,OM , 2 » 10,000 , 8000 , 2 a
6000 , 3 s 5000 , 6 » 4000 , 5 , 30M , 20 «
2000, 30 a 1500 , 130 » 1M0 , 210 » 4M,

335 » 2M , 28,5M a IM , 60 , 40 rc. rc.
und kommen im Ganzen in wenigen Tagen

2 Millionen Thalee
zur Auszahlung . Jedes gezogene LooS er¬
hält einen Gewinn.

Beginn der Ziehung am 2 . April d. I.
Von hoher Staats -Regierung ist unterzeichnetes

Bankhaus mit dem Verkauf dieser
Original -Staats -Prämien -Loose

(keine verbotene Promessen)
! betraut worden.

Um die Betheiligung an einer solchen inter¬
essanten Berloosung auch dem minder

'
Reichen zu

gestatten , hat hohe Regierung die vortreffliche Ein¬
richtung getroffen,
Ganze Original -Obligationen -> 2 Thlr.
Halbe do . do . , 1 „
Viertel do. do. „ IS Sgr.
auszugeben, welche von mir zu diesen Original-
Preisen gegen franco Einsendung des Betrages,
am bequemsten durch die jetzt üblichen Postkarten
oder gegen Postvorschuß , ohne weitere Berechnung

^ von irgend welcher Provision , selbst nach weitester
! Entfernung jedem der geehrten Auftraggeber nebst
! ausführlichem Prospect zugesandt « erden.

Die Berloosung geschieht unter Aufficht zweier
beeidigten Notare der freien Stadt Hamburg.

^ Ziehungslisten , welche mit Staatswappen ver-
Z sehen , wie Gewinngelder , erfolgen sofort nach Ent¬

scheidung.
Da die Nachfrage nach diesen Obligationen

eine ganz enorme ist, wolle man gefl. Aufträge
? ehestens direct senden an das Bankhaus von

Siegmund Heckscher
j in Hamburg

Gesucht
Auf Mat gegen hohen Lohn einig« Dienstmäd.

chm. Auch habe einen kleinen Keller nachzuweisen.
. _ A l » trich st.

Gesucht.
K U» 8 Arbeiter zum Wühlen.
Hohenkirchen, 1870 März 18.

- _ F. Kolbe.
Gesucht.

Aus sogleich ei« Schmiedegefell.
Srngroard« , 1870 MSy IS.

Egt M « h » « n.

Alle diejenigen, welche noch Forderungen an den
weil. Landbriesträger D . Siebelt « zu Hsrumerfirl ha¬
be», ersuch« ich hierdurch, ihre specificirten Rechnun¬
gen innerhalb drr nächsten 8 Tage bei mir einzu¬
schicken . Diejenige«, welche noch an denselben schul¬
den , werden ersucht, in gleicher Feist Zahlung zu
leisten.

Hohenkirchen, 1870 März 18.
OltmannS, Auct.

Theater in Hohenkirchen.
( Unter Direktion von A . Basts .)

Im Saale des Herrn Peters.
Mittwoch, den 23 . März:

Die Schule der Verliebten,
oder:

Junker Zobst 's Liebensaventeuer in
der Residenz.

Lustspiel in 5 Akten von Z . Blum.
Erlaube mir hirmit , ergebenst anzuzeigen, daß

im Ganzen nur 4 Vorstellungen stattfinden . Indem
ich also die Versicherung gebe, alle- sufzubieten, den
Anforderungen d « S gesch . Publikums in jeder Hinsicht
zu genügen, bitte ich mein Unternehme» durch zahl¬
reiche Theilnahme zu fördern.

A . Bastü.
Gesucht.

Auf den ersten April oder Mal ei« gewandter
Kutscher für den Hof von Oldenburg . Gute Zeug¬
nisse find einzubringen.

Neue Caih . - Pflaumen , pr. Psd . KV, Sgr . , S
Psd . für 1 Thlr .,

best. Türk . do . , pr . Psd . 4 Sgr - , 8 Psd. für
1 Thlr . ,

ausgesuchte Anth . d ., pr . Psd . 3 Sgr ., 11 Psd.
für 1 Thlr .,

best« böhm. d». , pr . Psd . 2 >/ , Sgr . , 13 Psd.
für 1 Thlr .,

in frischer Waare , rmpfiehlt
_ I . G . Ha r e n b e r g.

Den Empfang der neuesten Damenstiefel in See¬
hund», Bock », Glaceeleder, echtem Ehagrin in schwarz
und braun , mit und ohne Doppelsohlen erlaube mir
meinen hiesigen und auswärtigen Kunden hierdurch
anzuzeigen mit dem Bemerken, daß i» diesen Quali¬
täten jede Größe , auch für Eonfirmanden passend,
vorrälhig bei

D au en Wittwe.
Schwarze und braune Zeugstirfel, für Erwach¬

sene und Kinder, ln jeder Qualität und Größe, em-
pfichlt zu den billigsten Preise«

L. O.
Einige hundert Ruthen Wühlschlöte, im Minjcr-

Hammrich, Hab« ich unter der Hand zu verdingen.
Horum . G . Behrens.
Neue complete gute

zweischläfrige Gesindebette«
(sogenannte Volksbetten ),

bestcheud aus gestopftem Odor, und Unterbett , Pfühl
und 2 Kissen, zu 3V, Louisdor sind zu habe« bei

M . Mendelssohn.
Jever, «af der Schlacht.



Friihjahrsbedarf
empfehle mein großes Lager von selbstgemachte«

4,14 u . breiten schweren Bettdrellen und Federleiny
4 u. breiten schweren parchendenu. einfachen Oberbettei

mit Wolle und Baumwolle in allen Farben,
6/4 greise f. g. Laken- und Hemde-Leinen,
8/4 gebleichte „ „ ,/ do . in allen Sorten , i alles

und 6/4 Gerstenkorn , Tisch- und Handtuchdrelle , I reine
Drell - und Damastgedecke mit und ohne Servietten , t Gras¬
leinene Taschentücher re. re., / bleiche.

Dann mache noch besonders aus

ganz vorzügliche weiße Leinen
ausmerksam, die ich aus bestem gebleichten Flachsgarn ansertigei,
lasse und von jetzt an stets vorräthig halte . Diese Leinen kann ich ihr«
schönen Arbeit wegen, und da fie nichts in der Bleiche zu leiden haben,
ganz besonders empfehlen.
Industrie -Ausstellung

vmäen 1869.
Ehrenvolle Erwähnung

(einzige Auszeichnung),
jucrkannt für

sehrfchöue , preiswürdige
Qualität von

vettärellen , vettpar-
vdkocken , Iminen vtv.

T .
B

. Janssen,
Jever.

Koslar a. 8.
Preis -Diplom,

ertdetlt fük
vorzügliche Gött m

Velten ohne
bslneo,

lNeillerstolleg eto.

Epileptische Krämpfe(Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doktor 0 . lillliscü i« Berlin,

Mtttrlftr k. — Bereits über Hundert geheilt.
Ich habe Karlofftlland gegen Dünger abzugeben.

DaS Land iß zum Düngen fertig.
SnbetshauS, März 1870.

Betten.
Ich halte gute keimfähige Garten - und Blumen-

sämereirn aller Art bestens empfohlen.
Jever, Südergast.

_ Z . H a a k.
Ich habe gutes Kartoffrlland gegen Dünger und

auch bei Ruthen abzugeben.
Sandelerhorsten . H . E. Thomsen.
Gesucht . Auf Mai d . I . rin zweiter Knecht

und eine Magd.
Gute Zrugniffe find erforderlich.
Scherperhausen . Harm Drantman » .
3um Frühjahrsbedarf empfehle mein

Lager aller Sorten
neuer Federn S Daunen,

von den billigsten Federn bis zu den feinsten Flock»
dannen . Neue fertig gestopft « «in» und zweischläfrige
Letten in Auswahl zu möglichst billigen Preisen.

Jever, auf der Schlacht.
M . Mendelssohn.

Geburts -Anzeige.
Statt besonderer Ansage.

Gestern Abend erfreuten sich der glücklichen!»
burt eine « kräftigen Knaben

Sr . Popken u . Fra « ,
Elise grb. Lohe.

LandrSwarfen , den 20. März 1870.
LodrS-Anzergm.

Gestern Morgen 6 Uhr starb mein kleiner W
im Alter von 2 Wochen , waS ich hiemit zur Anjch
bringe.

Weinberg, März 17 . 1870.
O . E. » r » alf ».

Am IS. d . Mt» , starb meine liebe Frau ««'
unsere gute Mutter,

Tetje Johanne OelrichS , g - b. Frees«,-
im Alter von 63 Jahren und im 33. Iah«
glücklichen Ehe, in Folge der Lungenentzündunz.

Allen Verwandten , Freunden und Bekam»
bringe» « ir die» mit tiefbrtrübtem Herzen zur
t «ige.

Waddewarden, den 21
ud 0
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